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Küchendüfte
Wenn Speisen in der Küche kochen,

hat man schon manchen Duft gerochen.

Wenn dann die Düfte penetrieren,

kann frische Luft zur Wohltat führen.

Doch droht das Gargut anzubrennen,

soll man es von der Hitze trennen.

Meist leiden dann die Nasen Qualen

aufgrund des Nachgeschmacks, des schalen.

Statt Speisen anzubrennen lassen,

weil deren Düfte wir so hassen,

sind alle Köche gut beraten,

mit Vor- und Umsicht anzubraten

und den Prozess zu kontrollieren

und adäquat zu temperieren,

sodass am Schluss ein gutes Omen

verheissen wird mit den Aromen.

Meist gibt's in der Gerüchteküche

rasch die verschiedensten Gerüche,

die oft der Fantasie entspringen

und wirklich keinen Aufschluss bringen.

Doch brodeln solche Küchen heiter

und unbehelligt einfach weiter,

dann leiden nicht nur Nasen Qualen

aufgrund des Nachgeschmacks, des schalen.

Dann leiden Reputationen,

dann fallen Steine aus den Kronen,

dann fallen Kurse an den Märkten,

die bis vor kurzem noch sich stärkten.

Dann schreibt die Presse wieder Zeilen,

die länger noch im Raum verweilen.

Dann sieht man wieder Fragezeichen

am Horizonte, die nicht weichen.

So wie in jeder guten Küche

vertreibt nur klare Luft Gerüch(t)e.

Urs Stähli
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